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DieFragenachdemLink zuGott
Vortrag «Was, wenn das Internet Gott wäre?»Umdiese provokative Frage drehte sich die jüngste Folge der Vor-

tragsreihe «Wirtschaft undWerte» des ForumsKirche undWirtschaft am 29.Mai vor 150 Personen.

«Ich sehe den Zusammenhang
zwischenGott unddiesenDigita-
lisierungsreferatennicht», eröff-
nete ein Votant die Diskussion
mit dem Publikum. Dieses hatte
zuvor geduldig während 90 Mi-
nutender abstraktenMaterieder
rauschenden Digitalisierung zu-
gehört.Das Impulsreferat ander
Veranstaltung inKappel amAlbis
hielt Joël LucCachelin, trotz sei-
nes jungenAlters vonerst 37 Jah-
ren bereits Doktor der Ökono-
mie, Gründer, Digitalisierungs-
beirat unddreifacherBuchautor.

Er vertrat die Meinung, dass
es in unserer moralischen Ver-
pflichtung liegt, eineGewichtung
der Kriterien vorzunehmen, was
das Internet in Zukunft tun und
lassen soll. «Ist diedigitaleTech-
nologie nicht auch ein Schutzen-
gel, der dank ausgeklügelter Al-
gorithmen und umfangreicher
NutzerdatenZeichendesUnheils
frühzeitig errechnenkann, lange
bevor es der Mensch selber er-
kennt?», fragte er in den Saal.

Eine radikale
Veränderung

Mit Beispielen aus der neuen
Wirtschaftswelt und der Sharing
Economy zeigte Wirtschafts-
ethiker Peter Seele aus Lugano
auf,wiedieDigitalisierungunse-

reGefühls-, Lebens-undArbeits-
welt radikal am Verändern ist.
Das Anbandeln der Liebe findet
mannichtmehrnur amDorffest,
sondern zunehmendaufDating-
Plattformen wie Parship, Tinder
undweiteren statt.Aufder Stras-
se ruft man nicht mehr nach
einem Taxi, sondern über die

Smartphone-AppUber.DieMen-
schen geben dafür ihre Nutzer-
datenpreis.AlsGegenwert erhal-
ten sie eine Dienstleistung,
machten sich so aber auch anfäl-
lig für Manipulationen. «Soziale
Netzwerke und die Sharing Eco-
nomystellennichtdenMenschen
und das Kollektiv, sondern das

Kommerzielle in den Vorder-
grund.»DeshalbhaltedasMono-
pol Gott noch, wenn es um die
Fragen der Schöpfung gehe.

Moderator Yves Bossart von
Sternestunde Philosophie SRF
brachte es im darauf folgenden
Panelgespräch auf den Punkt:
«Die Digitalisierung ist ein abs-

traktes Thema.»Er fragte Seele,
weshalbwirAnbieter nutzen, ob-
wohl wir genau wissen, dass sie
uns ausspionieren? «Inmeinem
Fall ist es reine Bequemlich-
keit», gab Seele zu. Welche
Daten sammeltMicrosoft?, woll-
te Bossard von Simone Fröm-
ming, der Leiterin desGrosskun-
dengeschäfts bei Microsoft
Schweizwissen, die ebenfalls am
Podium teilnahm. «Bezüglich
Datenschutz müssen wir uns an
unsere Geschäftsbedingungen
und die neue EU-Datenschutz-
Grundverordnung halten», so
Frömming. Seele mahnte: «Es
ist wichtig, dass man die Leute
über die Folgen ihres digitalen
Tuns aufklärt.».

Einegewisse
Ratlosigkeit

AusdenWortmeldungendes Pu-
blikumswar eine gewisseRatlo-
sigkeit und auch Irritation her-
auszuhören. Vermisstwurde der
Bogen zum Fundamentalen,
Theologischenund zuGott. See-
le nannte es eine Herausforde-
rung für die Kirchen, die Digita-
lisierung auch religiös in die
Neuzeit zu überführen.

Für das Forum Kirche und
Wirtschaft: Christoph Balmer

ANZEIGE

Moderator Yves Bossart (links) mit den Referenten: Simone Frömming, Peter Seele und Luc Cachelin sowie
dem Fachstellenleiter Christoph Balmer. Bild: PD

Weitere
Trainingszeiten

Cham DiePodestplätze derVer-
einstrophy sind immermal wie-
der auch einThemabei der Lauf-
gruppe Cham. Weit vorn plat-
ziert sorgt diese im Ennetsee
dafür, dass Markierungen ste-
hen, Zeiten eingelesen und Re-
korde geranntwerden.Der Tro-
phy-Dominator, Philipp Arnold,
sammelt seine Rekord-Kilome-
ter für die Laufgruppe. Und er
hat einige schnelle Vereinskolle-
ginnen.Die Streckenrekorde auf
der kurzen undmittlerenEtappe
hat aber immer noch dieTraine-
rin inne. Inzwischen bietet Trai-
nerin Patricia Morceli neben
demetabliertenDienstagabend-
training auch am Mittwochvor-
mittag und Donnerstagabend
Einheiten an. Am Donnerstag
haben die Mitglieder gar die
Wahl zwischen einemDauerlauf
oder einem Stabitraining.

Für die Zuger-Trophy:
Reto Benz

5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer-
und Installationsservice
Garantieverlängerungen
Mieten statt kaufen
Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse
und Top-Beratung
Alle Geräte im direkten
Vergleich

Ihr Spezialist für alle
Elektrohaushaltgeräte!

Infos und Adressen:
0848 559 111 oder www.fust.ch

Rundum-Vollservice mit
Zufriedenheitsgarantie

Freistehender
Geschirrspüler
SKS 60E12
• Dank 6 Spülprogrammen opti-
male Sauberkeit Art. Nr. 132758

50.– Rabatt

nur

349.–
statt399.–

Waschmaschine Princess LP 1481 F
• Energiesparend mit 8 kg
Fassungsvermögen • ProSense-Techno-
logie: Optimale Wäscheschonung
Art. Nr. 111612

-52%

nur

899.–
statt1899.–

Exclusivité

Gefrierschrank
GSN 58FW40H NoFrost
• H/B/T: 191 x 70 x 78 cm
• Mit Big Box – ideal für grosses
Gefriergut, z.B. Pizzas Art. Nr. 134299

-35%

nur

899.–
statt1399.–

Nie mehr abtauen!

No Frost

Nutzinhalt 360 Liter

Robotersauger
Roomba 605
• Geeignet für Hartböden und Teppich
Art. Nr. 315020

-28%

nur

199.90
statt279.90

Staubsauger
Compl.C2 Sonata PL
• Max. 1200Watt Art. Nr. 215093

-23%

nur

229.90
statt299.90

D

Exclusivité

Exclusivité

Exclusivité

45 cm
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News aus der Region
mit Fabienne Bamert
18 Uhr, stündlich wiederholt

GARTENLIEBE
Die Verlockung ist gross:
wo uns das Paradies blüht

WASSERPLAUSCH
Nass ist nicht gleich nass —

unsere Geheimtipps zum Eintauchen

GRILLSPASS
Über letzte Ausrüstungsfragen,

Grillgemüse und Wurstfans

Leben und geniessen in der Zentralschweiz

Sommersaison
01/2018
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Am 9. Juni erscheint das neue Saisonmagazin der
«Luzerner Zeitung» und ihrer Regionalausgaben. In der
Erstausgabe erwarten Sie sommerliche Geheimtipps
zum Wandern, Baden und Velofahren sowie spannende
Geschichten über Menschen in der Zentralschweiz.

Sonderbeilage
«Sommersaison»

Samstag,
9. Juni 2018
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